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10 min vom Bahnhof

ÖV und Parkieren siehe:
www.musikschönenberger.ch

«Ohne Musik ist
das Leben ein Irrtum.»

Friedrich Nietzsche

«Tradition bedeutet nicht, die Asche 
zu hüten, sondern das Feuer 

weiterzugeben.»

Irgendwo aufgefangen

Individueller Musikunterricht 
für alle die durch Spielfreude ein 
Balginstrument erlernen möchten.

Die persönlichen musikalischen Ziele 
stehen im Zentrum.

Was gibt es sonst noch für Balginstrumente?
Es werden ganz verschiedene Varianten von
Balginstrumenten gespielt. Das Verbreitetste ist
das Akkordeon, welches chromatisch, ähnlich
dem Klavier, in einer Knopf- bzw. Tastenvariante
gespielt wird.

Preise für ein Instrument

Ein neues Schwyzerörgeli kostet je nach Örgeli-
baufirma und Ausführung zwischen 3000 und 
5000 Franken. Es gibt auch Ausführungen die über 
10‘000 Franken steigen.

Auf dem Occasionsmarkt finden sich bereits 
Schnäppchen ab 500 Franken. Wer sicher gehen 
will, lässt sich bei einer Örgelibaufirma beraten oder 
kauft ein Occasions-Örgeli von einer Fachperson. 
Da wird dann meist ein Preis ab 2000 Franken 
verlangt, dafür wird die Katze nicht im Sack ge-
kauft. Oft bieten Örgelibaufirmen auch Miet-Kauf-
Aktionen an.

Zusammenarbeit mit: www.reist-oergeli.ch 

Preise für den Musikunterricht
Die Einzellektion für Erwachsene kostet 80 Franken 
pro Stunde. Für eine Doppellektion zu zweit wird 120 
Franken berechnet. Bei Kindern ist die Einzellektion 
pro Stunde 60 Franken und die Doppellektion 90 
Franken. Weitere Preise über die Homepage.

Noten umschreiben
Noten von Violinschlüssen nach Griffschriftt um-
schreiben, oder umgekehrt. Pro Stück (ca. 96 Tak-
te) 40 bis 120 Franken je nach Ausführung.



Was ist Musikunterricht?

Schwyzerörgeli spielen bereitet viel Freude.
Manchmal braucht es harte Arbeit um die Bewe-
gungen der Finger, Hände, Arme koordinieren zu 
lernen und immer wieder neu zu entdecken.

Wie findet der Musikunterricht statt?

• als Einzellektion
• als Doppellektion
• in Kleingruppen

In den Unterricht kommen?

Je nach Ambitionen empfiehlt es sich alle 1-4
Wochen in den Unterricht zu kommen. Die Dauer
des Unterrichtes wird vor allem durch die eigene
Leistungsfähigkeit und auch durch das Budget
bestimmt.

Wie häufig muss ich üben?

Meine Empfehlungen einer Örgeliübungseinheit:
Lieber eine kurze Zeit intensiv und mit voller
Konzentration üben, als eine lange Zeit
unkonzentriert und lustlos.
Es empfiehlt sich täglich zu üben, oder mind.
regelmässig, mehrmals auf die Woche verteilt.
Eine Einheit, egal wie lange sie ist, sollte in 
3 Teile aufgeteilt werden: 1. Das Einspielen 
2. Intensives Arbeiten 3. Der grosse Spass!

Was ist ein Schwyzerörgeli?

Ein Schwyzerörgeli besteht aus der Melodieseite, 
der Bassseite und dem Balg dazwischen. Der Klang 
eines Schwyzerörgelis entsteht durch Ziehen und
Stossen des Balges. Dadurch entsteht ein Luft-
druck, der eine Metallzunge zum Schwingen, bzw. 
Klingen bringt. Der unterschiedliche (Luft-)Druck 
des Balges reguliert die Lautstärke und bestimmt 
somit auch die Phrasierung eines Stückes. 

Ein Örgeli unterscheidet sich in der Bauweise auf 
folgende Merkmale:
• Anzahl der Bässe (18, 24,.....)
• Haupttonart (B, A, C,....)
• Anzahl der Chöre (zweichörig, dreichörig,...)
• System (Anordnung der Bässe, gleich- oder
 wechselklingend)
• Stimmungen (Wiener-Modell, Innerschweizer,....)
• Anzahl der Melodietöne, Einteilung der Hilfstöne
• Anzahl der Tonarten (Anzahl Melodiereihen)
• Anordnung der Bassknöpfe auf dem Instrument
 (seitlich, vorne)
• Form, Dekor, Farbe,
• Verkleidung (Holz, Zolluloid ...)


